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Oktobervollmond 
von Ulla Janascheck 

 
Der Oktobervollmond verbindet zwei oppositionelle Thematiken – Waage und Widder. Unter Ein-
beziehung weiblicher mythologischer Betrachtung ist Venus Aphrodite geeignete Bewohnerin des 
Waagereiches und eine Amazone vermag es, den Widderraum zu regieren. 

Ishtar – verbinden – begegnen – Venus 
 
Die bekannte griechische Liebesgöttin Venus Aphrodite ist ein später, verkürzter Aspekt der gro-
ßen Göttin. Umfassendere Qualitäten besitzt sie als Ishtar, Astarte, Isis usw. Ihr alter Name war 
Moira, die als dreigestaltige Schicksalsgöttin auftrat, wobei die erste, als junge Göttin, den Schick-
salsfaden spann, die zweite ihn als Mutter ausmaß und die dritte ihn als Greisin abschnitt. Schick-
salsgöttinnen sind in allen Kulturen zu finden unter den verschiedensten Namen, wie z.B. auch die 
bekannte Fortuna. Sie kamen zur Geburt eines Kindes, standen Patin und wurden mit geopferten 
Geschenken und Speisen in gute Laune versetzt. 
Aphrodite herrschte über Geburt, das Leben, die Liebe und den Tod, die Zeit und das Schicksal. 
Zu ihrer Verehrung wurden die Sinne und die Sexualität eingesetzt. Sie wurde auch als Patronin 
der Künste, der Wissenschaften, des Handwerks und der Bildung verehrt. 
Astarte wiederum regierte auch über die verstorbenen Seelen, die sich als Lichtkörper in Sternen-
form am Himmelszelt inkarniert hatten, und war damit Königin des Himmels. 
Im Laufe der sich entwickelnden menschlichen Kultur durchlebte auch die praktizierte Magie eine 
Veränderung: Sie wandelte sich von der Nahrungs- über die Fruchtbarkeits- zur Sexualmagie. Die 
Göttin beinhaltete damit einen sexuellen Liebesaspekt. Sie war auch Herrin der Tiere, was nicht 
selten durch die sexuelle Vereinigung mit einem Tier abgebildet wurde. Durch diese Vereinigung 
konnte sie die dem Tier innewohnende Kraft nutzen und verband gleichzeitig höheres und in-
stinktgebundenes Erleben. Sie befriedete die wilden Tiere und versammelte sie durch Konzentra-
tion. Gegensätze zu überwinden war ihr weiteres Anliegen. In ihr kam Profanes und Heiliges, Nie-
deres und Hohes zusammen, denn sie machte keinen Unterschied aufgrund ihrer von der dualisti-
schen Sichtweise befreiten Schau. 
Als Moira wurde sie angerufen, um Streitfälle zu schlichten und Gerechtigkeit walten zu lassen, 
damit das persönliche Schicksal durch ihre Gnade gelenkt wurde. 
Als Venus Aphrodite zeigt sie sich als Meisterin des Liebeszaubers, und drückt diesen durch mani-
festierte Schönheit, Ästhetik und künstlerische Projekte aus. Auch kannte man die verschiedens-
ten Rezepturen, die als Aphrodisiakum wirkten und die erotischen Anziehungskräfte zu erwecken 
und zu vermehren vermochten. 
Venus Aphrodite heilt auch die Schmerzen, die in Beziehungen entstanden sind. Ihr zugeordnet 
sind die Aphrodisiaka und u.a. der Apfel. Ihre Verehrung gewährleistet Schutz in der Liebe und 
öffnet, falls man sich aufgrund von zu großen Enttäuschungen zurückgezogen hat, für neue Be-
gegnungen. Sie ist die treibende Kraft in jedem kreativen Projekt, denn ohne einen gewissen 
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Charme und die damit verbundene Erotik wirkt alles dargestellte Wissen oder die Kunst  unleben-
dig. Mit  Venus-Aphrodite allerdings bekommt ein Projekt Faszinationskraft. Ein Austausch findet 
statt, der bereichert und erfüllt. 
 
Amazonen – aufbrechen - Mars  
 
Amazonen repräsentieren den wilden, ungebändigten Teilaspekt des Selbst. Dieser Teil lässt uns 
stolz und ungestüm aufbrechen, um das Leben zu meistern und als Siegerin daraus hervor zu 
gehen. Die Amazonen zähmten die ersten Pferde und hatten dadurch einen großen Vorteil bei 
anstehenden Kämpfen: Sie waren schneller und wendiger als das Fußvolk. Amazonen ritten meist 
rückwärts auf ihren Pferden und schwangen ihre unentbehrliche Doppelaxt. Sie verehrten ihre 
Göttin häufig in Form einer Stute. Die Kraft der Amazonen brauchen wir, wenn wir Ideen in die Tat 
umsetzen wollen, wenn einer gewissen Entschlossenheit ein Handlungsimpuls nachfolgen soll. 
Amazonen galten als unabhängig von Ort und Zeit. Viel eher aber erschufen sie Zeit und Raum 
und entfalteten darin ihre Macht. Diese Macht war nicht an das Ego gebunden, sondern bündelte 
die schöpferischen Kräfte der Seele, um sie sichtbar in der Außenwelt zu manifestieren. Amazo-
nen waren stolz, frei, furchtlos und unüberwindbar. Sie verkörperten die wertvollen Eigenschaften, 
die Sieg versprechen und ermöglichen.  
Die jedem Menschen innewohnende Amazonenkraft setzt genau diese Impulse. Sieg ergibt sich 
aus Risikobereitschaft und Mut, aus Spontaneität und dem kompromisslosen Verfolgen eines ein-
mal eingeschlagenen Weges. Siege können auch innerlich errungen werden: Wenn die Seele be-
reit ist, Altes abzuschließen und völlig unvoreingenommen Neuland zu betreten. Die Amazonen-
energie ist eine sehr positive Kraft, wenn sie einem Ja zum Leben entspringt. Wegen ihrer unbän-
digen instinktiven Kraft ist es immer wieder notwendig, die eigenen Motivationen genau zu über-
prüfen und gegebenenfalls  in Frage zu stellen. 
 
Ich wünsche allen Muse und Durchsetzungskraft in der kommenden Zeit, eine gute Ernte und mu-
tig-friedliche Schritte auf dem Weg zur Mitte. 
 
Liebe Astrologie - Freundinnen 
 

Am Wochenende vom 14., 15. und 16. 10. 05 findet ein Wochend-Workshop zum 
Oktobervollmond unter meiner Leitung statt. Nähere Infos unter:  
 
Aroma-Garten Doris Gehring 
Institut für Duftkultur, Wellness und Ganzheitlichkeit 
Mutschachweg 8a 
D-91550 Dinkelsbühl 
 
Tel.: 0 98 51 / 55 16 58 
Fax: 0 98 51 / 55 16 59 
Email: d.gehring@aroma-garten.de  
www.aroma-garten.de  
 


